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BFH-Leitsatz-Entscheidungen 
 

 
1. Körperschaftsteuer: Vororganschaftlich verursachte Mehrabführungen als 

fiktive Gewinnausschüttungen 
Urteil vom 10.04.2024, Az: I R 16/23 (I R 36/13)  

2. Außensteuer: Zeitpunkt der Berücksichtigung des Gewinns aus einem Weg-
zugsteuertatbestand nach § 6 AStG 
Urteil vom 16.04.2024, Az: IX R 38/21  

 
 
Urteile und Beschlüsse:

 
1. Körperschaftsteuer: Vororganschaftlich verursachte Mehrabführungen als fik-

tive Gewinnausschüttungen 
Urteil vom 10.04.2024, Az: I R 16/23 (I R 36/13) 
1. Vororganschaftlich verursachte Mehrabführungen im Sinne von § 14 Abs. 3 Satz 1 
des Körperschaftsteuergesetzes (KStG) 2002 i.d.F. des Richtlinien-Umsetzungsgeset-
zes (KStG 2002) sind als rein rechnerische Differenzbeträge zu verstehen. Daher ist 
eine solche Mehrabführung der Höhe nach nicht auf den Betrag des handelsbilanziel-
len Jahresüberschusses begrenzt, den die Organgesellschaft (tatsächlich) an den Or-
ganträger abgeführt hat, sie kann auch nicht durch Saldierung mit weiteren vororgan-
schaftlichen und/oder organschaftlichen Mehr- und Minderabführungen dem Betrag 
nach begrenzt werden (sogenannte geschäftsvorfallbezogene Betrachtungsweise; Be-
stätigung der Rechtsprechung). 
 
2. Indem die Mehrabführungen durch § 14 Abs. 3 Satz 1 KStG 2002 als Gewinnaus-
schüttungen fingiert werden, handelt es sich zugleich um entsprechende Leistungen im 
Sinne des § 38 Abs. 1 Satz 3 KStG 2002 , die die in § 38 Abs. 2 KStG 2002 angeord-
nete Körperschaftsteuererhöhung auslösen (Bestätigung der Rechtsprechung). 
 
3. Zum Umfang der durch den Beschluss des Bundesverfassungsgerichts vom 
14.12.2022 - 2 BvL 7/13, 2 BvL 18/14 (BVerfGE 165, 103) ausgesprochenen Teil-
Nichtigkeit des § 14 Abs. 3 Satz 1 i.V.m. § 34 Abs. 9 Nr. 4 KStG 2002 . 
 

  
  
  
  
  
2. Außensteuer: Zeitpunkt der Berücksichtigung des Gewinns aus einem Wegzug-

steuertatbestand nach § 6 AStG 
Urteil vom 16.04.2024, Az: IX R 38/21 
Ein Gewinn aus dem Wegzugsteuertatbestand des § 6 Abs. 1 Satz 2 Nr. 4 des Außen-
steuergesetzes in der Fassung des Gesetzes über steuerliche Begleitmaßnahmen zur 
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Einführung der Europäischen Gesellschaft und zur Änderung weiterer steuerrechtli-
cher Vorschriften vom 07.12.2006 (BGBl I 2006, 2782) ist unmittelbar vor dem Zeit-
punkt zu berücksichtigen, zu dem der Ausschluss oder die Beschränkung des Besteue-
rungsrechts der Bundesrepublik Deutschland eintritt (entgegen Schreiben des Bundes-
ministeriums der Finanzen vom 26.10.2018, BStBl I 2018, 1104, Tz 1). 
  

 

 


